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Bürgermeister 
in Deutschland



Vorgehensweise

• Keine Forschung zu eBm

• Onlinebefragung mit 
Unterstützung des DStGB 

• Kontaktaufnahme schwierig: 
Versendung über 
Landesverbände des DStGB 
(außer Brandenburg), oft 
über 
Verwaltungsgemeinschaften

• 23,1% gesamt, n=1491 

• Hohe Varianzen in 
Bundesländern: Thüringen 
5,9% bis Bayern 56,9% 
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Quelle: Destatis, Statistische Ämter der Länder, eigene Erhebung, eigene Darstellung. 
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Ergebnispräsentation: Sozialstruktur

• 19,4% weiblich: 11,5% in 
Sachsen-Anhalt bis 33,6% in 
Niedersachsen

• 84,1% verheiratet 

• 86,9% haben Kinder; bei nur 
9,7% der Befragten unter 6 
Jahren

• 93,6% leben in Kommune

– 54,9% dort aufgewachsen: 
Varianzen 80,8% in SaA bis 
32,2% in MVP

– durchschnittlich seit 42,2 
Jahren dort wohnhaft 

→ Sozialisation vor Ort/ 
Identifikation 7
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Berufliche Situation

• 28,6% nicht erwerbstätig

• 45,2% haben Arbeitszeit 
reduziert → eher Frauen als 
Männer

• 67,2% fühlen sich durch 
Arbeitgeber unterstützt

• Aufgabe der 
Erwerbstätigkeit von 12% 
aller nicht-Erwerbstätigen 
(insb. Bayern) 
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Tätigkeit des eBm
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Quelle: Befragung ehrenamtlicher Bürgermeister 2022, Angaben in Stunden pro Woche, 
n=1436.

• Varianz der Aufgaben

• Zeitaufwand abhängig von 
Land, Größe, Personal, 
Infrastruktur, persönlichen 
Kapazitäten, etc.

• Wichtigste: 
• Ansprechpartner und 

Fürsprecher der Bürger

• Umsetzung der 
Gemeinderatsbeschlüsse

• Förderung neuer
Projekte in Gemeinde  
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Amtsdauer in Jahren
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→ Fast die Hälfte der eBm weniger als 5 Jahre im Amt 



Personal
• Im Schnitt 12,6 Beschäftigte
• Abhängig von Einwohnerzahl, Bundesland, Verwaltungsgemeinschaft, 

Infrastruktur, Bedarf, etc.
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Verwaltung
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Quelle: Befragung ehrenamtlicher Bürgermeister 2022, Der Wert „1“ steht für ‚trifft gar nicht zu‘, der Wert “4” für ‚trifft völlig zu‘, n=1386.



Rolle der Parteien/Wählervereinigungen

• Stark abhängig von 
Gemeindegröße: 
→ je größer, desto wichtiger 
werden Parteien (Mitgliedschaft, 
Nominierung, Umsetzung 
Parteiprogramm)

• Varianz Bundesländer: 
– SH Wählervereinigungen 

wichtig, 

– Nds Parteien

– SaA keine 
Organisationsform
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Anfeindungen
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Einschränkungen
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Quelle: Befragung ehrenamtlicher Bürgermeister 2022, Der Wert „1“ steht für ‚überhaupt nicht‘, der Wert “4” für ‚sehr stark, ‘n=1491.



Nachwuchs?
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Nachwuchs?
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Hauptamtlichkeit?
• Frauen und jüngere eBm eher für 

Einführung der Hauptamtlichkeit

• Pro: 

– Komplexe Verwaltungsaufgaben 
machen dies notwendig (85,2%)

– Bessere Bezahlung steigert 
Attraktivität (64,5%)

• Contra: 

– Zu hohe Kosten für kleine 
Gemeinden (81,9%)

– Hauptamtlichkeit verdrängt 
ehrenamtliche Strukturen (60,6%)

– Fehlende Akzeptanz in 
Bevölkerung (35%)
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Quelle: Befragung ehrenamtlicher Bürgermeister 2022, n=1458.
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